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Das Präſidium
egte Diskuſſion iſt in der Preſſe über die neueG des Reichstagspräſidiums entbrannt Der ent

ne Liberaliswus hat in dieſer Frage jedenfalls ein
ebliches Wort mitzureden Wenn man objektiv die Gründe

z oder gegen die neuen Vorſchläge der Beſetzung des
Neichstagspraſidiums prüft kommt man zu folgenden Er

n ſenh Dauptfrage iſt die ob es der tatſächlichen Situation
vie e durch die Neuwahlen geſchaffen iſt entſpricht daß

gentrum die Nominierung des erſten Pränidenten aus
ſeinen Reihen vornimmt Ganz gewiß hat derjenige Teil
er deutſchen Volksvertretung welcher als Sieger ins
Parlament einzieht An ſpruch darauf auch die
Kepräſentation des Parlaments zu übernehmen Sieger
iſt aber der nationale Block der die ſchwarzrote Kartell
mehrheit vom h in die Minderheit gedrängt hat
Wenn dieſer nationale Block auch kein feſtes Parteigefüge
ſt und niemals ſein wird ſo repräſentiert er doch die
nanonale Einheit die eben das charakteriſtiſche Neugeſchafſene
der Ereigniſſe iſt die ſich vom 13 Dezember ab bis zur Be
endigung der Wahlſchlacht abgeſpielt haben Dieſer nationale
Plock zerfällt in drei Hauptgruppen der rechte Flügel
welcher ſich zuſammenſetzt aus Konſervativen Bündlern
Antiſemiten Mittelſtändlern und Angehörigen der Wirt
ſchaſtlichen Vereinigung umfaßt eine Mandatszahl von
90 Perſonen Der linke Flügel der ſich aus den drei ent
ſchieten liberalen Parteien und einigen Wildliberalen
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rekrutiert zählt 52 Mandate und die Mitte die von den
Rationall beralen und der Reichspartei gebildet wird weiſt
eine Mandatsziffer von 74 Abgeordneten auf Zumal der
Mitelpartei wird wie in Ausführungen des Freiherrn
p Zedlitz im Tag klar zur Anſchauung gebracht worden
iſt eine ſehr verantwortungsreiche Aufgabe zuſallen wenn
verhindert werden ſoll daß eine konſervativ klerikale Mehr
heit wieder zuſtande kommt und der linke Flügel nicht das
Intereſſe an gemeinſamer Arbeit verliert Daher hat gerade
die Mittelgruppe im parlamentariſchen Geſchäſtsintereſſe am
meiſten ſich zu betätigen Es würde der entſprechendſte Ausdruck
der tatfächlichen Verhältniſſe ſein wenn infolge deſſen die
nationalliberale Partei mit der Präſentierung des erſten
Präſidenten betraut würde und für das Richtigſte würde
man es halten müſſen daß dieſer nationalliberale Präſident
der Reihe der nationalliberalen Linken entnommen würde
womit zugleich ein Mann der Mitte ſämtlicher Parteien auf
den Prandentenſtuhl gelangt

Andersgeſtaltete Pläne wie ſie vom Abg Dr Arendt und
aus Kreiſen des Evangeliſchen Bundes laut geworden ſind
müßten unſeres Erachtens hinter dieſem Vorſchlage zurück
ſtehen Die genannten Kreiſe ſtimmen inſofern mit unſerer
Auffaſſung überein als ſie gleichfalls wollen daß dem
Zentrum die Beſetzung der erſten Präſidentenſtelle genommen
wird ſie teilen aber die nationale Mehrheit vom 13 De
zember völlig unbegründeter Weiſe in zwei Teile anſtatt
wie dies hier treſfender geſchieht in drei und wollen ein
ſeitig dem reaklionaren Flügel dem ſie die Reichspartei an
giedern die Stellung des erſten Präſidenten übertragen
Darin kann man nicht den prägnanten Ausdruck des Wahl
ſiegs vom 13 Dezember erblicken Nicht die Reaktions
parkeien haben den Sieg davongetragen ſondern das
nationale Banner hat geſiegt mit ihm der freiheitliche
Gedanke darum gehört auch das Präſidium des Reichstages
ganz ſelbſtverſtändlich einem Manne in dem die wirtſchaft
ichen Gegenſätze mönlichſt wenig hervorgekehrt erſcheinen
der aber die nationale Idee durch ſeine mittelparteiliche
Stellung am beſten verkörpert Gleich bei der Frage der
Seſeßung des Praſidiums hat die vermittelnde Tätigkeit der
Rat dnalliberalen zu beginnen
t Wie wenig die Arendtſchen Vorſchläge eine Löſung der Frage
Edeuten zeigt außerdem ſchon ein Blick auf die Stärke der
perſchiedenen Gruppen Man hat ausgerechnet daß der Block
der Rechten ſich auf 112 Mandate beläuft daß er alſo zwei
Ziffern mehr hbeirage als das Zentrum mit ſeinen 110
Mandaten um vier Ziffern mehr als der Block der vier
beraten Gruppen t ſeinen 108 Abgeordneten Dieſe
weil oder vier Stimmen Unterſchied berechtigen nicht dazu
a die eine Gruppe ſich für bedeutend ſtärker hält als eine
Moere Vielmehr ergibt ſich daß dieſe drei Parteien geradezu
gleich ſtark ſind daß alſo auf dieſer Vergleichsgrundlage
slle drei gewiß denſelben Anſpruch auf die Beſetzungder erſten Kanvdentenene hätten Daß aber von dem in

Er Beſetzung der erſten Stelle des Präſidiums zur Er
eng kömmenden Siege der nauonalen Sache die
we Mandate der liberalen Partelen einfach ausgeſchloſſen
c ſollen dafür wird ſich ein gerecht denkender Mann
Sicnt Ausſprechen können

Sir die Beſetzung des erſten und zweiten Vizepräſidenten
der r Arendt den Vorſchlag erſieren dem Zentrum als
We wichtigen Oppoſitionsparte s letzteren derjenigen

heitsaruppe zuzuweiſen die den erſten Vizepräſidenten
e ſteltt Tas Zenhum gehört unbedingt an die dritte
o Und wenn den Praäſidentenſluhl ein LinkeNational
u aller beſetzt wird man die erſte Vizepräſidentenſchaft einem

tat tiven übertragen müſſen Eine ſolche Revräſen
hara t üng entſpricht entſchieden mehr dem wirklichen

den rolter des Reichslages ale die ſeither gemachten von
wird Rechisparlteien ausgehenden Vorſchläge Hoffentlich
Liberch e bei der erſten Geiegenheit die ſich bietei dem

ralismus das Entgegenkommen erweiſen das er wohl
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Einundrerzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Sonntag den 10 Februar 1907
verdient hat Einen Präſidenten aus den Reihen der ent
ſchieden Liberalen zu fordern ſo weit kann man leider nicht
gehen Aber einen aus den Reihen der Links national
liberalen ſollte man erwarten dürfen F W
e Deutſches Keich

Die erſte Reichstagsſeſſion
Die Mil Pol Korr ſchrelbt Die erſte Seſſion des Reichs

tages wird nur etwa zehn Wochen dauern Die Reglerung
beabſichtigt keinerlei größere Vorlagen dem Reichstage zugehen
zu laſſen und rechnet mit der Erledigung des Kolonial
etats und der laufenden Budgetgeſchäfte ſowie des
neuen Abkommens mit Amerika bis etwa zu Pfingſten
bin Jn die Oſterferien dürfte der Reichstag am 22 März
gehen um am 8 April für weitere fünf Wochen wieder zu
ſammenzutreten

Die Sozialdemokratie im Reichstag
Von beſonderem Jntereſſe iſt folgende vergleichende Zuſammen

ſtellung der ſozialdemokratiſchen Fraktionsſtärke ſeit 1871 die wir
der Fränkiſchen Tagespoſt entnehmen

27 7 2 2s

Zahl d Abg am
Anfang 7 9 12 9 18 24 11 85 44 56 81 45

m Schluß der
Legislaturper 9 12 10 18 25 11 36 48 58 79

Anßerd erfolgl
Stichwahlen 83 10 17 9 9 13 442 63 74 93 77
Hlernach iſt die Zahl der jetzt gewählten ſozialdemokratiſchen

Abgeordneten noch hinter derjenigen von 1883 znrückgeblieben

Wahlproteſte
Von dem Lübecker Zentralausſchuß der vereinigten bürger

iichen Partelen wurde auf Grund des Berichts einer Unter
ſuchungskommiſſion endgültig beſchloſſen gegen die Wahl des
ſozialdemokratiſchen Kandidaten Schwartz beim Reichs
tage Ein ſpruch einzulegen

Die Sozialdemokraten wollen die Wahlergebniſſe in
Welmar Eiſenach Wanzleben und Sonneberg
Saalſeld anfechten

Proteſt eines Lehrerverbandes
Der Lehrerverband des Kreiſes Jerichow 2 veröffentlicht in

den Blättern des Kreiſes folgende Anzeige
Noblesse oblige

Das letzte Flugblatt der vereinigten konſervativen Parteien
ergeht ſich gegen den früheren Reſchstagsobgeordneten unſeres
Wahlkreiſes Herrn Lehrer Otto Weerten in Ausdrücken die das
Maß zuläſſiger Schärfe überſchreiten

Von Leuten die ſich zu den Gebildeten zählen hätte man
ſolche Ansfälle nicht erwartet
Aber nicht nur gegen Herrn Merten ſondern gegen den ge
jamten Lehrerſtand richten ſich die gehäſſigen Angriffe die nur
zu geeignet und auch wohl darauf berechnet waren den Volks
bildner in den Augen ſelner Volksgenoſſen herabzuſetzen

Die Mitglieder des unterzeichneten Verbandes ſprechen über
ein ſolches Gebaren ihre tiefſte Entrüſtung aus

Mit dieſem unfeinen Flugblatt haben die Verfaſſer und alle
anderen Herren die es unterzeſchnet haben bewleſen daß ſie
nicht die Beſchützer der Autorität ſind für die ſie ſich gern und
immer ansgeben

Genthin den 8 Februar 1907
Der Lehrerverband des Kreiſes Jerichow II

Die Sonntagsrnhe
Die Braunſchweiger Handelskammer hat an das

Stoatsminſſterinm eine Eingabe gerichtet welche nichls weniger
als die Abſchaffung der Sonntogeruhe für das ganze Holzſchliff
gewerbe des Herzogtums verlangt Die Eingabe verlängt

Mit Rückſicht auf 1 die unſerer Jnduſtrie zur Verfügung
ſtehenden geringen Wauſſerkräſte die ein ſorgſames Haushalten
der lebendigen Kraft des Waſſers erforderlich machen 2 die
Arbellskäſte die bei jeder Vermindernng ihres Veidienſies
ſich gezwungen ſehen andere Erwerbémöglichkeiten zu ſuchen
und dadurch Gefahr lauſen ihre Setzhaſtigkeit und Boden
ſändigkeit zu verlieren 3 die ſchwierige Lage der Jndu
ſniellen ſelber die bei welterer Verſchlechternng der Rentadi
hität zum Anfgeben der Betriebe ſich genötigt ſehen könnten
4 das Jntereſſe der ſtaat ichen Forſlvecwaltüng die in dieſer
Jnduſtie einen Abnehmer für ein ſonſt kaum oder doch nur
zu weit geringeren Preiſen verweribares Produkt findet bitten
wir derzogl Stautsminiſterinm ganz ergebenſt die Zahl der
Sonntage an denen die Beſchäftianng von Arbeitern
in den Holzſtoffabriken geſattet iſt auf 40 zu erhöden
und nur wenn ſich dieſem Wunſche unüberwindliche Schwiertg
keiten in den Weg ſiellen ſollien es bei der Geſtattung der
Arbeit an 26 Sonntagen belaſſen zu wollen

Was ſagt die evangeliſche Gelſtlichkeit dazu Wird
ſie ſich Eingriffe in die Sonnt ger be gefallen laſſen

Die entwendeten Briefe
Die Präſidialgeſchäfteſtelle des Deutſchen Flottenvereins E V

Berlin verbreitet folgende Mitteilung
Der Bayriſche Kurier veröffentlichte am 4 Februar d J

am Tage vor den letzten Stichwohlen Schriftſtücke und BVrieſe
die in den Räumen der Päſid algeſchäfteſtelle des Dentſche
Flottenvereins Berlin Wuheimſtraße 130 unter Veiſchluß auf
vew hrt wurden Es ſind der Mehrzahl nach Privaibriefe
welche ſämtlich den Vermerk Verträulich trugen P welchem
Umſange Originale entwendei wurden läßt ſich vo äufig nicht
fenelen Von den meiſten im Bayriſchen Kürier veröffent
lihten Briefen befinden ſich jedoch die Konzepie bier ſo daß in
dieſen Fällen wur Abſchriften genommen worden ſind Was die
bis letzt ermittelten näheren Umſände der Er twendung betriff
o denten dieſelben anf ſchweren Diebhſtahl Jedenfulls iſt

hlerbel ſyſtemotiſche Arbeit geleiſtet wo den welche genäne und
längere Vorbereitungen erheiſchte Allein ſchon die Abſchrift der

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle mit
20 Pig berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich wölſmal
Sonmaqs und Montage einmal

ſonſt weimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
e Halle Gr Brauhausſtraße 172eder Mark 24
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im Bayriſchen Kurſer veröffentlichten Schriftſtücke und er
ſchreibt daß er noch Berge ſolcher beſitze erforderte ſehr
viel Zeit Es iſt denn auch feſtgeſtellt worden daß von Mitte
bis Ende Januar in mehreren Nächten Diede in den verſchloſſenen
Räumen der Präſidialgeſchäftsſtelle tätig geweſen ſind Die
Angelegenheit iſt der Könialichen Staatsanwaltſchaft zur weiteren
Veranlaſſung übergeben worden Ein Vriefwe chſel mit dem
Herrn Reich skanzler wie in verſchiedenen Blättern irr
tümlich angegeben hat von hier aus auch in privater Form
nicht ſtattgefunden

Entſchädigung für nunſchnuldige Verurteilung
Das bayeriſche Juſtizminiſterium in München hat nunmehr

der unſchuldig im Zuchthaus geweſenen im Wiederaufnahme
verſohren von den Geſchworenen freigeſprochenen Oberin Eiiſa
v Häusler in München eine Entſchädigung zugebilligt Se
beträgt 1450 M Kapital nebſt einer lebenslänglichen monatlichen
Rente von 114 M vom l Januar 1907 ab

Parlamentariſches
Fidelkommißbeſitzer und Landrat Graf v d S ch ulenburg

Angern zu Wolmirſtedt iſt auf Präſentatſon des Grafen
verbandes der Provinz Sachſen durch allervöchſten Erlaß vom14 Januar d J ins Je creng ob berufen worden

Die Senloren des preußiſchen Abgeordneten
hauſes kamen überein von einem förmlichen Kontingentlerungs
plane für die Etatsberatung Abſtand zu nehmen aber möglichſt
die Etotsverhandlungen zu fördern Wahrſcheinlich werden auch
noch vor Oſtern die erſten Leſungen der dem Hauſe zugegangenen
Geſetzentwürfe eingeſchoben werden

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
erklärte bei der Beratung des Extraordingriums des Vauetats
bei dem Kopitel Nachregulierung der größeren Ströme ein
Regiernngskommiſſar daß die vorgeſehenen Regulierungen ſofort
in Angriff genommen werden würden und daß man ſich dem
geſetzten Ziele ſehr genähert habe Bezüglich der Wel ch el
könne die Erreichung des Ziels noch nicht in Ausſicht genommen
werden weil die Sandzufuhr von Rußland die Verhältniſſe auf
der Weichſel zu ſehr beeinträchtige Auf etne Anfrage erklärte
der Regierungskommiſſar es ſeien 12 Schleppzugſchleufen in der
kanaliſierten Od er in Ausſicht genommen

Abgeordneter Eickhoff freiſinnige Volkspartei der in
Lennep Wiettmann und in Mühlhauſen Langenſalza in den Reichs
tag gewählt worden iſt hat ſich jetzt endgültig entſchloſſen die
Wohl für Lennep Meltmann anzunehmen ſo daß alſo im Kreiſe
Mühlhauſen eine Nachwahl ſtattzufinden hat

Politiſches
Die Münchener Allgemeine Zeitung befſtreitet in den

Beſitz der Firma Scherl übergegangen zu ſein Auch von
ſchwebenden Verhandlungen ſei keine Rede

Polenfrage
Das Berliner Polizeipräſidium hat 11 polniſche

Mitglieder des Kirchenvorſtandes und des Klrchen
rates wegen ihrer Betelligung am Verruf der Liebfrauenkirche
ihres Amtes enthoben

Frauenfrage
Wie verlautet will die preußiſche Unterrichtsverwaltung in

dieſem Jahre zunächſt falkutativ Direktorinnen für
L hrerinnenſeminare anſtellen Das Gehalt bewegt ſich zwiſchen
3000 und 4200 M

Hochichulweſen

Eines der älteſten deutſchen Korps das Korps Luſatiga
zu Leipzia begeht am 7 September d J die Feier ſeines
hundertjährigen Beſtehens

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Sagle Zeitung

Abgeordnetenhaus
6 Sitzung vom 9 Febr 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Dr v Studt Frhr v Nheinbaben
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpellation der

Nationalliberalen
Durch Verfügung vom 4 Mal 1906 hat der Kultusminiſter

die Regierungen angewleſen Beſchlüſſe der Schulverbände
insbeſondere der Stadtgemeinden auf Erhöhung des
Gehalts ihrer Lehrer vor der Beſtätigung ſorgfältig
daraufhin zu prüfen ob dadurch das von den Regierungen
verfolgte Ziel auf dem Gehlete des Lehrerbeſoldungsweſens
eine größere Gleichmäßigkeit und Stetigkeit derzuſtellen und
der Landflucht der Lehrer entgegenzuwirken etwa gefährdet
werden würde

Wie verträgt ſich die ausſchließliche Hervorhebung und be
ſondere Betonung dieſes Geſichtspunktes mit den berechtigten
Jntereſſen

a der Schulverbände insbeſondere der Stadtgemeinden an
der Hebung khrer Volksſchulen

b der Lehreiſchaft an der materiellen und ideellen Hebung
ihres Standes

Das Wort zur Begründung der Jnterpellation erhält nachdem
Miniſter v Studt ſich zur ſofortlgen Beantwortung der Inter
pellation bereit erklärt hat der

Abg Schiffer ul Der Erlaß des Kultusminiſters hat allent
halben nicht bloß in Lehrerkreiſen die größte Erregung her
vorgerufen Dazu kam noch daß der Eriaß unmittelbar nach
dem Zuſtandekommen des Völksſchulunterbaltungsgeſetzes er
ſchien eines Geſetzes das an ſich ſchon die Gemüter
erregie Gerade in einer ſolchen Zeit hätte alles ver
mieden werden ſollen was das qgnte Einvernehmen
zwiſchen Stigat und Gemeinde zu trüben imſtande iſt
Wir können deshalb den Erlaß des Miniſters nur auf das leb
baſteſte bedauern Zuſtimmung bei den Natfonalliberolen
Hinweiſen muß ich beſonders daranf daß die Relchsregierung
gerade in letzter Zeit großes Gewicht darauf geleat bat in
Harmone mit dem Volke zu leben ſie bat deshalb an
das Volt appelliert Je muß doch wohl annehmen daß
de preußiſchen Regierung auch daran liegen muß dieſe
Harmomie mit dem Volke zu leben Wir haben die



terpellation geſtellt damit Klarheit über den Erlaßr en wird Es wird ja offiziös erklärt der Erlaß ſei
mißverſtanden er ſolle nur für eine Uebergangszeit gelten Wie
lange ſollen die notleidenden Lehrer denn unter dieſem Erlaß
ſtehen Für den der unter der Not des Lebens leidet iſt ein
Jahr ſchon ein langer Zeitraum Nun wird e der Erlaß
ſei nicht ſo bös gemeint Aber das iſt ganz falſch die Tragweite
des Erlaſſes geht ſehr welt denn er entmutlgt die Bewilligungs
luſt der Gemeinden und ermntigt ihre Bewilligungsunluſt
Etwas ganz anderes iſt es wenn man in Einzelfällen
ſo vorgeht als wenn man einen generellen Erlaß
herausgibt der für alle Fälle gelten ſoll Denn hierin
liegt zweifellos ein Eingriff in die Bewegungsfreiheit
der Gemeinden Auf dem Gebiete der Schule herrſchen
teilweiſe nuerträgliche Zuſtände mehrere Tauſende von Stellen
ſind nicht beſetzt Die Loandflucht der Lehrer ſoll daran ſchuld
ſein aber das iſt nur ein Schlagwort einzig und allein der
Lehrermangel trägt daran Schuld Wir müſſen daher alles tun
um dem Lehrermangel abzuhelfen Der Miniſter hat ja die Zahl
der Präparandenanſtalten vermehrt aber dies Mittel allein hieft
nicht dem Lehrermangel kann man nur dadurch abhelfen daß man
die Chancen des Lehrertums verbeſſert Das Abgeordnetenhaus iſt
ja auch ſtets für die Erhöhnng des Grundzehalts eingetreten
wenn man nun aber auf der einen Seite das Grundgehalt er
höht und auf der anderen einen ſolchen Erlaß herausalbt ſo
heißt das doch ein Pferd vor und eins hinter den Wagen
ſpannen Dies Moment allein zeigt ſchon wie bedenklich und
bedauerlich der Erlaß iſt Nicht bloß auf unſerer Seite wird
der Erlaß gemißbilligt Herr v Zedlitz hat ihn zwar verteidigt
aber Herr Einſt hat ihm ſofort widerprochen Jch weiß nicht
ob der Finanzminiſter vielleicht mitbeteiligt an dem Ecrlaß iſt
auf alle Fälle darf der Finanzminiſter die Kreiſe des Kultus
miniſiers nicht ſtören Wir wünſchen daß die Regierung ein
heitlich ſein möge einheitlicher als ſie manchmal iſt Die ganze
öffentliche Meinung iſt auf unſerer Seite möge der Miniſter ihr
Rechnung tragen Lebhafter Beifall

Kultusminiſter von Studt Die Jnterpellation gibt mir er
wünſchte Gelegenheit Jrriümer und Vorurtelle zu beſeitigen
Die Erregung über den Erlaß war unnötig man hat ihn voll
kommen mißverſtanden Redner ſchildert hierauf die Entſtehungs
geſchichte des Lehrerbeſoldungsgeſetzes Gleich nach dem Eilaß
dieſes Geſetzes traten von allen Seiten Anträge auf Erhöhnng
der Grundgehälter hervor denen dns Kultusminiſterinm freund
lich gegenüberſtand Aber die preußiſche Volksſchule iſt ein ein
beitlicher Organismus wir konnten die Geweinden nicht ganz
felb ſtändig über die Lehrergehälter entſcheiden laſſen Jm Vorjahre
nahm das Haus nun einen Antrag auf Erhöhung der Gehälter an zu
dieſem Zweck wurde zunächſt der Dispoſitionsfonds erhöht Bei
der Beratung trat gerade ein Mitglied der nationalliberalen
Partei dafür ein daß es zunächſt darauf ankomme die unbilligen
Härten und die Ungleichheiten zu beſeitigen Ferner wurde
angeſichts der Landflucht in der Debatte betont daß bis zur
Reviſion des Lehrerbeſoldungsgeſetzes die Gehälter in den
Städten nur ausnahmsweiſe erhöht werden ſollten Darauf
nahm mein Erlaß nun Bezug er bietet übrigens gar nichts
Neues er entſpricht nur der bisherigen Proxis Tatſächlich
haben auch eine Anzahl von Stadtgemeinden eine Erhöhnng der
Lehrergehälter abgelehnt weil ſie das für gänzlich unnötig
hielten Nur in 17 Fallen hat die Zentralinſtanz die Geneh
migung zur Erhöhung der Lehrer verſagt Jm großen und
ganzen hat die Regierung mit dem Erlaß nur die Wünſche der
nationalliberalen Partei erfüllt Lebhafter Widerſpruch und
Lachen links Die iegierung erkennt übrigens die Notwendig
keit der Reviſion des Lehrerbeſoldungsgeſetzes an den Wünſchen
der Jnterpellanten wird alſo entſprochen Lachen links
Die Unterrichtsverwaltung hat alles getan was ſie konnte um
dem Lehrermangel abzuhelfen aber dies erfordert nalürlich Zeit
Die Belehrungen die der Jnterpellant mir erteilen wollte muß
ich ablehnen Jcd bin nicht nur in anonhmen Briefen anfs
unflätigſte angegriffen nein auch in Vexſammlungen ſelbſt in
naltonalliberalen Jn dieſen Verſammlungen wurde ſogar ge
fagt ich ſollte den Erlaß zurückziehen oder vom Amte zurück
treten Jch aber werde unbekümmert um ſolche Angriffe zum
Wuohle der Lehrer weiter wirken Beifall rechts

Abg Graf Goeben konſ Meine Freunde ſtehen dem Erlaß
vollkommen unparteiiſch gegenüber Wir hätten allerdings es
lieber geſehen wenn man anf geſetzlichem Wege und nicht auf
dem Verwaltungswege durch einen ſolchen Erlaß vorgegengen
wäre Nur auf geſetzlichem Wege können die Lehrergehäiter
geregelt werden Wenn man aber eine wahre Gleichheit will
dann muß man eine Grenze ziehen ſowohl nach oben als nach
unten Der Miniſter hat ſchon auf die Ausiprüche hingewteſen
die die Nationalliberalen im Vorjahre hier getan haben Wenn
alſo jemand dem Zugführer die Bremſe in die Hand gedrückt
hat ſo ſind es die Nationalliberalen Lachen links für den Gerſt
des Erlafſes ſind ſie verantwortlich Lachen links Hoffentlich
kommt noch in dieſer Seſſion eine Vorlage zur Reviſion des
Lehrerbeſoldungsgeſetzes Beifall rechts

Abg Cafſel frſ Vp Die Konfervativen haben keinen Anlaß
der Linten Vorwürfe zu mochen Wenn ſie für die Anträge auf
noch weitere Erhöhung der Dispoſitiorsfonds geſtimmt hätten
würden die Ungleichbeiten doch viel ſchneller beſeitigt ſein Der
Wiiniſter hat ſeine Rede ſo ſchnell vorneleſen daß ich ihm nicht
in allem folgen konnte Wenn er aber ſeine Anſchauungen ſtützen
will auf die Anſichten der Jnterpellanten ſo iſt das döch wohl
nur ein Scherz oder Jronie Das Haus hat in ſeiner Reſolution
nur eine Veſelligung der allerunbilligſten Härten verlangt dies
heißt aber doch nicht daß nun alles gleich gemacht werden
ſoll Ein Eingriff in die Bewegungsfreiheit der Gemeinden wie
ihn der Erlatz vorſieht muß dermieden werden denn keine
Gemeinde wird doch ohne Berechtigung mehr Geld für Gehälter
ausgeben als nötig iſt und der Stadtſäckel vertragen kann Vor
allem aber kommt es darauf an welchen Eindruck der Erlaß auf
die unteren Organe macht Dieſe ſowie die Gemeinden müſſen
ihn doch ſo auffaſſen daß die Regierung die Gehalts
erhöhung nicht will Der Vorredner wünſchte eine baldige
Reviſion des Lehrerbeſoldungsgeſetzes Darüber muß ich
wich doch ſehr wundern Wir hätten gewünſcht daß
die Lehrerbeſoldung gleich bei dem Volksſchulunterhaltungs
geſetz geregelt würde Aber das wollen ja die Konſervativen
nicht Eine Reviſion des Geſetzes wird noch ſehr lange auf ſich
warten laſſen und wenn die Lehrer ſo lange auf Gehalts
erhöhung warten ſollen dann werden ſie noch lange warten
müſſen Auf Antrag des Fehr v Zedlitz hat das Haus be
ſchioſſen für 1905 den Dispoſitionsſonds um 5 Millionen zu
erhöhen und für 1906 um weitere 5 zuſammen alſo auf 10
Millionen zu erhöhen Statt deſſen haben wir aber nur knapp
8 Millionen bekommen Davon hat der Miniſter aber kein Wort
gefagt im Gegenteil anſtatt die bewilligten Mittel bereit
zu ſtellen gibi er den Erlaß heraus der die Summe
noch weiter herabdrückt Eigentlich müßte das ganze
Etagtsminiſterinm für den Erlaß verantwortlich ſein
Der Miniſter ſagt der Exlaß entſpräche der bieherigen
Praxis Aber es iſt doch ein großer Unterſchied ob
der Miniſter in Einzelſällen eingreift oder ob er ſolchen
generellen Erlaß in die Welt bringt Der Minlſter ſagt die
Volksſchule iſt ein einheitlicher Organſsmus Das heißt doch
Ker Lehrer in reichen Städten ſoll nicht mehr Gehalt bekommen
gls in armen Gemeinden Für ſolche Einheitlichkeit danken wir
Ein Lehrermangel beſteht noch immer Ein Wunder iſt das
nicht bei den ſchlechten Ausſichten die ſich den Lehrern bleten
Die Landflucht wird ſich von ſelbſt legen wenn dle Lage der
kändlichen Lehrer anfgebeſſert wird Dagegen kann dem Streben
den Lehrer durch Zwang an die Scholle zu binden gar
nicht ſcharf genug entgegengetreten werden Für die noiwendigen
Knultnranfgaben muß Geld vorhanden ſein dann ſoll man eben
manches Aeußtzerliche Ueberflüſſige dafür laſſen Man ſpricht
bei uns ſo viel und ſo gern von Kultur Es iſt aber ſchön
wenn man pathetiſch von Kulturaufgaben ſpricht wenn der
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Relchkkanzler durch die Zitate aus Klaſſikern aus alten und
modernen Dichtern die Kuliur felert Aber wenn es gilt Geld
ür die Kultur herzugeben dann zeigt das Staateminiſterinum
plötzlich ein anderes Geſicht Es iſt aber die höchſte Zeit daß
dieſe kulturwidrigen Zuſtände endlich mit Energie beſeitigt
werden Lehh Beifall links

Abg Dr Dittrich Ztr ſucht den Kultusminiſter zu recht
fertigen betont daß das Zentrum ſtets vor proviſoriſchen Maß
nahmen gewarnt habe und fordert eine Reviſion des Lehrer
beſoldungsgeſetzes

Schluß folat
vwwounrrrvor lſdtwhßgn was

Auskand
Franzöſiſche Deputiertenfkammer

Nach Abſchluß der Ruſſendebatte in der franzöſiſchen Depu
i ommer wurde der Regierung ein Vertrauensvotum

erteilt

Keine Revolntion in Argentinien
Der Polizeichef in San Jnan deveſchierte dem Miniſter des

Jnnern daß in der Stadt Ruhe herrſche und ſämtliche öffent
lichen Dienſte unbehindert ausgeübt würden

Halke und Umgegend
Halle 10 Februar

Wochenplanderei
So ſei die Zeit in Fröblichkeit vertan

Und ganz erwünſcht kommt Aſchermittwoch an
deſſen feiern wir auf jeden Fall
dur luſtiger das wilde Karneval

So ſpricht im zweiten Teil von Goethes Fauſt der genuß
ſüchtige Kaiſer und wie er dürſten gar viele gegenwärtig denken
Alleweil fidel das iſt iſt jetzt die Loſung So manches

Kleidungsſtück deſſen Beſitzer oder Beſitzerin knapp bei Gelde
war iſt ſeither ſchon ins Pfandhaus gewandert ſo mancher
Wertgegenſtand in klingende Münze umgeſetzt worden denn das
Bedürfnis ſich zu amüſieren wozu bekanntlich Geld gehört
nimmt in der Faſtnachtszeit den Charakter einer allgemeinen
Vergnügungsepidemie an der Jung und Alt Arm und Reich
zum Opfer fällt Auch iſt der Hang zu Scherzen und Neckereien
viel zu tief im Volke gewurzelt als daß nicht jeder und jede
freudig die Gelegenheit ergriff wo ſie dieſem Hange nach
geben können Und wann könnten ſie dies beſſer als zur
fröhlichen Faſtnachtszeit mit ihrer Maskenfreiheit und ihrer in
Permanenz erklärten Torheit Einmal wenigſtens im Jahre
will man ſich aller Sorgen ledig fühlen einmal wenigſtens alle
die Bande und Feſſeln abſtreifen in die uns die gute Sitte das
gebeiligte Herkommen die Rückſichten auf Rang und Stand und
unſere vielen lächerlichen Vornrteile gelegt haben Einmal
wenigſtens möchte man ſich mit der Narrenkappe auf dem Kopfe
oder im bunten Maskenkoſtüm nur als Menſch fühlen und von
all den unerbittlichen Forderungen des Alltags nichts wiſſen
Dieſe verſtändlichen Regungen der Seele bringen es mit ſich
daß der Leichtſinn in der Karnevalszeit ſo große Triumphe
feiert So manche ſauer erſparten Groſchen werden dann un
bedenklich geopfert ſo mancher Ehering führt dann in der
Weſtentaſche ein verborgenes Daſein Heiſſa juchhei dideldumdei
Am Aſchermittwoch iſt alles vorbeil Die Ernüchterung die öde
Katerſtimmung bleibt nicht aus wenn die Luſt verrauſcht iſt
aber was verſchlägt s Solange man ſich im Narrenkleide gefiel
und der kühlen Vernunft Valet geſagt hatte war man doch auf
Stunden wenigſtens ein glücklicher Menſch Das Glück iſt eine
ſeltene Erſcheinung geworden in unſerer ernſten Zeit Die
Menſchheit iſt nahe daran das Lachen zu verlernen Da iſt es
gut daß Prinz Karneval alljährlich ſeinen Einzug bei uns hält
und mit ihm ſeine Trabanten Frohſinn und Uebermut und daß
wir uns beim Geklingel ſeiner Schellenkappe der Wahrheit des
Goetheſchen Wortes bewußt werden

Es bleibt doch endlich nach wie vor
Mit ihren hunderttauſend Poſſen
Die Welt ein einz ger großer Tor

Der Karneval iſt ſeinem Urſprunge nach ein altgermaniſches
Frühlingsfeſt Unſere Vorfahren die Winters über auf der
Bärenhaut lagen hielten um die Zeit der Frühlings Tagund
nachtgleiche wenn der Ackerbau wieder beginnen konnte und das
Eis den Flußverkehr nicht länger hemmte feierliche Umzüge ab
bei denen im Norden das Bild der Göttin Hertha in Mittel
deutſchland das dex Berta oder Holda in einem auf Räder ge
ſetzten Boote umhergefahren wurde Von dieſer Schiffskarre
earrus nayalis romantſch ear naval führt nach neueren

Forſchungen der Karneval ſeinen Namen Die Jtaliener legten
den Namen als Carne vale Fleiſch lebe wohl aus weil
mit Aſchermittwoch die 40tägige Faſtenzeit begann Für uns
im proteſtantiſchen Norden iſt mit dem Karneval keine Faſtenzett
verknüpft Aber unſer Faſtnachtsgebäck haben wir deshalb doch den
Pfannkuchen oder die Kräppel eine Kuchenſpeiſe die ſich

nicht bloß Kinder gutſchmecken laſſen Jn den meiſten Haus
haltungen wird zum Faſtnachtsdienstag eine tüchtige Menge
Pfannkuchen gebacken wer aber denkt wohl daran daß dieſes
Gebäck ſeiner Form nach ein Symbol ſein ſoll für den eſſig
getränkten Schwamm der dem am Kreuze verſchmachtenden

Heiland hinanufgereicht wurde pl
Der Tank des Kaiſers und des Kolonialdireltors Dernburg

Auf das Huldigungstelegramm das anläßlich des am Donners
tag in den Kaiſerſfälen abgehaltenen Kommerſes an den Kaiſer
gerichtet wurde iſt dieſes Danktelegramm eingegangen

An Stadtrat Arndt Halle Saale
Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben den treuen

Gruß der mit der Hallenſer Bürgerſchaft zur Feier des natio
nalen Wahlſieges vereint gewelenen Studenten mit Freuden
entgegengenommen und laſſen allen Beteiligten herzlich danken

Auf Allerhöchſten Befehl
Der Geheime Kabinettsrat

J

gez von Eiſenhart Roethe
Auch an Kolonialdirektor Dernburg war ein Vegrüßungs

telegramm abgeſandt worden Dieſer depeſchierte zurück
Herzlichen Dank Freundlichen Glückwunſch

gez Dernburg

Ein Elſter Saglekanal Die Leipziger Handelskammer ſprach
ſich in ihrer Sitzung am Freitag für den Bau eines Kanals
von Leipzig nach der Saale aus da ein Waſſerweg für Leipzigs
Jnduftrie und Handel dringend notwendig ſei Jm Anſchluß
daran beſchloß die Kammer elne Eingabe an die Stadt Leipzig
um dieſe zu erſuchen die Stadt Leipzig möge eine 3prozentige
zinsgarantie des zum BVan eines Kanals von Leipzig nach
Lreypan benötigten privaten Kapitals übernehmen Die Bau

ſumme iſt auf 15 Millionen Mark veranſchlagt
Die Privatbeamtenbewegnug die in der Offentlichkeit jetzt ſo

Erwähnung findet iſt nicht ſo jungen Datums wie vlel
ach angenommen wird Nicht nur Berufsorganiſationen ein

l

zelner Kategorien beſtehen ſchon ſeit Jahrzehnten ſondeine allgemeine Standesorganlſation ewiſſermaßen
Zentrale für die deutſche Privatbeamtenſchaft der Den
zrivatbeamtenverein in Magdeburg kann ſchon auf

25 iährige an Erfolgen reiche Entwickelung und Tätigkeit zu äne
blicken Dieſer Verein hat vornehmlich die Verſorgungsfrage litt
Privatbeamten ventiliert und auch die deutſchen Arbeitgeber de
ſeine Einrichtungen zu intereſſieren und in großer Zahl u a
winnen verſtanden durch landesberrliche Genehmigung ſind edie Korporationsrechte verliehen und er umfaßt zurzeit d
22,000 Mitglieder in ca 500 über ganz Deutſchland verſtie t

weigvereinen Das Geſamtvermögen beläuft ſich auf iten
2,000,000 M In der Penſionskaſſe ſind faſt 70,000 Anteile

der Wiſwenkaſſe ca 15,000 Anteile und in der Kranken
etwa 8000 Anteile verſichert während der Verſicherungs beſt
in der Begräbniskaſſe auf beinghe 3,500,000 M geſtiegen
Neben den Verſorgungskaſſen beſitzt der Verein zahlreiche Wo
fahrtseinrichtungen an denen alle Mitglieder ohne beſone d
Beiträge pa tizipieren Es liegt deswegen im woblverſignden
Jntereſſe aller im privatwirtſchaftlichen Erwerbsleben Täſſge
wenn ſie zur Sicherſtellung ihrer und der Jbrigen Zukunt
ſelbſt mit Hand anlegen und ſich zu dieſem Zwecke an demel
nützige Organiſationen wie der Deutſche Privatbeamtenvereſn
in Magdeburg anſchließen

Jm Kaufmänniſchen Verein E V Thaliaſäle wird an
Montag Dr Schapire Dozent an der Leſſinghochſchule in erſ
einen Projektions und Experimentalvortrag über Flüſſige Liſt
und Radinm halten

Das Platzkonzert wird heute am Sonntag vom Muſikkoryz
des Feldart Regiments Nr 75 auf dem Franckeplatz
dieſem Progromm gegeben Venezia Marſch Onverture
Oper Martha von Flotow La Gran Via ſpaniſcher W
von Lincke Röslein im Tale Lied
Troubadour von Verdi

Runſt und Wiſſenſchaft
Kaiſer Wilhelm und Hebbels Witwe Bei der Witwe Fried

rich Hebbels die geſtern in Wien ihren 90 Geburtstag beging
erſchien geſtern vormittag der deutſche Botſchafter Graf Wedel
um ihr im Namen Kaiſer Wilhelms deſſen Glückwünſche anszu
ſprechen und einen Blumenſtrauß zu überreichen Frau Hebbel
war in der Lage den Botſchafter zu empfangen da ſie ſich ver
bältnismäßig wohl befand Sie bat dem Monarchen ihren
ehrerbietigen Dank für die Ehrung zu übermitteln und unterhſeſt
mit dem Botſchafter ein längeres Geſpräch

Chriſtine Hebbels 90 Gebartstag Von der deutſchen
Schillerſtiftung in Weimar iſt der bekannte Dichter
Dr Hans Hoffmann in ſeiner Eigenſchaft als Sekretär der
Schillerſtiſtung beauftragt worden der Witwe Friedrich
Hebbels in Wien zu threm 90 Geburtstage die aufrichtigſten
Glückwünſche zu überbringen Er wird ihr eine Mappe mit
einer Adreſſe überreichen Das Wiener Hofdurg
theater ließ anläßlich des 90 Gehurtstages Chriſtine Hebbels
das in der Bildergalerie des Burgtheaters angebrachte Porträt
der Künſtle rin mit einem Lorbeerkranz ſchmücken Ueber
Chriſtine Hebbels Befinden meldet ein Wiener Blatt Die
Greiſin der zu ihrem 90 Geburtstag viele Ovationen zugedacht
waren muß ſich auf Anordnung ihres Hausarztes Dr Jtz nger
vor jeder Aufregung auch freudiger Art hüten Unmittelbar
nach Weihnachten hatte Frau Hebbel einen ſchweren Ohn
machtsanfall zu überſtehen Jn der Vorwoche wiederholte
er ſich Während ſich die Haushälterin für einen Moment aus
dem Speiſezimmer entfernt hatte um ein Glas Waſſer zu bolen
fiel Fran Hebbel die zeitweilig über Kopfſchmerzen klagt vom
Seſſel Trotz ihres wiederholt auftretenden Kopfleidens pflegt
die Dame ab und zu noch zu deklamieren Es waren anläßlich
ihres Geburtstages mehrere Deputationen angeſagt darunter
ſolche vom Burgtheater und von der Grillparzer
Geſellſchaft doch mußten alle mit Rückſicht auf die zu ge
brauchende Vorſicht dankend abgelehnt werden Beſonders er
freut zeigte ſich Frau Hebbel durch die Mitteilung daß am
Vorabend ihres Wiegenfeſtes Hebbels Gyges und ſein
Ring im Burgtheater zur Aufführung gelangt

Der Leipziger Kunſtverein hat zu Ehren des auf den 18 Febr
fallenden 50 Geburtstages von Max Klinger eine
vorausſichlich bis Anfang März dauernde große Ausſtellung
von Werken des berühmten Künſtlers veranſtaltet die nicht nur
das vollſtändige bieherige Lebenswerk des großen Leipziger
Meiſters an Radierungen und viele Handzeichnungen umfaßt
ſondern auch zahlreiche Oelgemälde und Skulpturen Der
Leipziger Kunſtverein hat ſich hierbei der Beihilfe der größten
deutſchen Galerien erfreuen dürfen So bat die Kgl Gemälde
galerie in Dresden das große Oelgemälde Veweinung
Chriſti geſandt das dortige Kupferſtichkabinett eine Reihe von
Originalzeichnungen Es ha die Nationalgalerie in
Berlin den in ihren Beſitz übergegangenen Teil der vormals
eine Villa in Steglitz ſchmückenden zahlreichen Wandgemöälde
beigeſtenert und nicht minder iſt auch die Hamburger Kunſt
halle bereit geweſen den ihrerſeits erworbenen Teil dieſer
Steglitzer Gemälde dem Leipziger Kunſtverein darzuleihen
Es geſellen ſich dazu noch viele andere Arbeiten aus Leipziger
und auswärtigem Privatbeſittz Gemälde Zeichnungen und
Skulpturen So darf die Veranſtaltung zu Ehren Max Klingers
als ein künſtleriſches Ereignis betrachtet werden und als eine
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nie wiederkehrende Gelegenheit einen Ueberblick über die Kunſt
des berühmten Sohnes Leipzigs zu gewinnen zumal das Leip
ziger Muſeum ja auch noch Klingers grotes Gemäloe Die
blaue Stunde beſitzt und die Skulpturen Salome Koaſſandra

Die Vadende wie vor allem das Monumentalwerk Beoethoven
Die Ausſtellung iſt geöffnet in den gleichen Stunden wie das
Muſenm in deſſen Ränmen am Auguſtusplatz der Kunſtvereln
ſich befindet alſo Sonntags II Uhr Montags von 12
Uhr an allen übrigen Wochentagen von 10 3 Uhr Dei
Leipziger Kunſtverein bietet übrigens zugleich noch eine zweit
auserleſene Sonderausſtellung und zwar die einer grobe
Anzohl koſtbarer Gemälde alten gliſcher Meiſter aus dem
Beſitz der Galerie Heinemann München unter denen die be
rühmteſten Namen zumeiſt mehrſach vertreten ſind wie Gains
borough Hoppner Lawrence Rasburn Reynolds Romneh

Conſtable Von letzterem find allein 30 Gemälde zu
Stelle

Zur Frage der Wiederherſtellung der Michaeliskirche in Han
burg Der Bund Dentſcher Architetten Vorort Hannover bat ſeinen Ausſchuß zur Aufſtellung von Gutachten tn
künſtleriſchen und techniſchen Fragen zu einer Aeußerung über

die Frage des Ausbaues der adgebrannten Michneliskirche in
Hamburg veranlaßt Es heißt darin der Hohe Senat der Freie
und Hanſeſtadt Hamburg wolle von einer mechaniſch getreue
Wiederherſtellung der abgebrannten Michageliskirche
Hamburg in ihrer bisherigen Geſtalt als von einem zu künſt
leriſcher Unwabhrheit führenden Unternehmen abſehen dagegen
unter Wahrung der im alten BVan offenbarten architektoniſche
Eigenart die gleiche rütmliche Selbſtändigkeit in künſtleriſchen
Fragen betätigen wie ſie Hamburg nach dem Brande de
Michgeliskirche von 1750 bewies indem es dem lirchlichen
Empfinden der eigenen Zeit zu künſtleriſchem Ausdruck verhalf

Funkentelegraphiſche Verſuche Das Torpedoverſuchsſch
Vineta Fregattentabitän Schultz verläßzt in kurzem Kiel un

dampſt nach den ſpaniſchen Gewäſſern Es handelt ſich de
Köln Ztg zufolge um Verſuche auf radiotelegraphiſchem

biet die eine Verſtändigung von 3000 km und darüber ermö
lichen ſollen Die Vineta wird mit der Funkenſtation Na ne
arbeiten Der Kreuzer München hat bereits 1906 eine Fur
ſpruchverbindung mit der Station Norddeich auf rund 1200 km
hergeſtellt damit war die Reichweite der Apparate der München
erſchöpft Vineta ſollte ſim Herbſt die Verſuche fortſetzen
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naufgehen Sie brach unmittelbar vor der AbfahrtFähe oben Stange zum Aufnehmen der Funken
die 3 hrte in die Reichswerft zurück Jetzt iſt durch die Ein
und WWeiner elgſſiſchen Maſtſpitze größere Widerſtandsfähigkeit
fügung Die Vineta Exvedition dauert bis Ende März Das
i geht durch den engliſchen Kanal die Biskayabucht bis zur

St ße von Gibraltar ie Ozeandampfer Bremen und Kap
u a haben bereils auf Entfernungen von 2400 bis 2450 m

Verſtändigung mit Nauen erzielt Es dürfte jetzt eine ein
Hundfreie Verſtändigung vom Atlantiſchen Ozean und vom
Mittelmeer aus das vielleicht auch beſucht wird auf 3000 m

Tatſache werden
Krebs und Klima Zur Frage über den Zuſammenbang von

s und Klima bietet eine Zuſammenſitellung der ſtädtiſchen
S iſrit von Amſterdam vom Jahre 1905 lehrreiche Anhalts

5 tie Beſonders wenig Sterbefälle an Karzinom und anderen
Wearligen Geſchwülſten hatten u a Nizza und Turin wo nur
73 und 74 Perſonen auf 100,000 Bewohner daran ſtarben Merk
ndigerweiſe hat das auch ſonſt in geſundbeitlicher Beziehung

bevorzugte Schöneberg bei Berlin dieſelbe geringe Krebs
Arblichteit wie Nizza Schöneberg und Nizza werden aber noch
n zahlreichen Städten in allen Zonen übertroffen ſo z B von

Mannheim mit 69,1 Eſſen mit 84,4 Chicago mit 59,0 Toklo
Sit 57,0 und Neopel mit 54,6 Am geſündeſten iſt in dieſer Be
ehung Rio de Janeiro mit 26,2 Beſonders ungünſtig ſind da
Jegen Städte geſtellt wie Stuttgart 136 Zürich 159 Florenz 146
Fopenhagen 154 Lyon 171 und am ungünſtiaſten Krakau mit 209
Eine mittlere Zahl der Krelsſterblichkeit batten im Jahre 1905
gerade die größten Städte ſo Berlin 115 Paris 114 London
100 Dresden 105 Dies alles deutet darauf hin daß das Klima
ohne weſentlichen Einfluß auf die Krebsſterblichkeit iſt

Eine franzöſiſche Nordpolexpedition Wie aus Paris berichtet
wird wollen ſich auch die Franzoſen energiſch an der Polar
forſchung betelligen und eine arktiſche Expedition aus üſten die
der frühere Seeoffizier Kapitän Bénard leiten wird Das
Organiſatlonskomitee trat dieſer Tage zu einer Sitzung zuſammen
Das Schiff welches zu dieſer Expedition verwendet werden ſoll
wird den Namen Jacques Carxtier nach dem franzöſiſchen
Seefahrer der in den Jahren 1534 und 1541 Expeditionen nach
Reufundland und Fkanada unternahm führen

Ein jüdiſches Theater in Paris Das jüdiſche Theater von
New York das unter den 750 000 jüdiſchen Bewohnern der
amerikaniſchen Metropole ſo großen Zuſpruch findet bat in
Paris ein Gaſtſpiel gegeben Das Repertotre beſtand aus
ſüdiſchen Stücken die in dem aus hebräiſchen volniſchen und
deutſchen Elementen beſtehenden Jargon von amerzkaniſchejüdiſchen
Schriftſtellern geſchrieben ſind Darunter befanden ſich auch
Vearbeitungen klaſſiſcher Stücke wie des König Lear und
Hamlet Dieſe Umdſchtüngen zeigen natürlich die Helden
der Shakeſpegreſchen Stücke in einem jüdiſchen Milien den
alten Lear als einen jüdiſchen König und Hamlet als den Sohn
eines jüdiſchen Königs Als intereſſantes Experiment wurde
quch ein modernes franzöſiſches Stück Medea von Catulle
Mentéès in einer wortgetreunen Ueberſetzung ins Jiddiſch vor
geführt

Für den wiſſenſchaftlichen Ansban der neuen vatikaniſchen
Sterawarte ging dem Papſte aus den Vereingten Staaten eine
ſehr große Summe zu ſo daß die bereits eingeſetzte Kommiſſion
die anläßlich des demnächſtigen Papſtjubiläums Sammlungen für
dieſen Zweck veranſtalten ſollte ihre Tätigkeit einſtellen und ſich
guflöſen konnte Dieſer Kommiſſion gehörten u a auch der
Direktor der Wiener Sternwarte Prof Weiß ſowie der
Prof Schiaparelli ehem Direktor der Vrera Sternwarte
in Mailand an

Für das Wörterbuch der äghptiſchen Sprache das mit Unter
ſtützung der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften herausgegeben
wird ſind die vor bald zehn Jahren begonnenen Vorarbeiten
jetzt ſoweit gefördert daß mit der Ausarbeitung des Manunfkripts
begonnen werden konnte Es ſind im ganzen bisher 41,351
Stellen verzettelt 793,092 Zettel alphabetiſiert worden Die
Ausarbeltung des Mannfkeipts iſt den Herren Erman Gardiner
Roeder und Sethe übertragen von denen Herr Sethe das
jeweilig fertiggeſtellte Mannſkript an der Hand der Zettel nach
pvrüft Die Leitung der Arbeiten obliegt Herrn Exrman Der
RNaumnot iſt jetzt dadurch abgeholfen daß die Generalverwaltung
der Muſeen drei geeignete Zimmer in den Dachräumen des
e Muſeums für das Unternehmen zur Verfügung ge

tellt hat
Salomefieber in New York Man berichtet aus New York

Ganz New York ſteht gegenwärtig im Zeichen der Salome
Ein wahres Salomefieber hat die amerikaniſche Metropole
erfaßt Der Kampf um das Werk von Richard Strauß hat das
langſchlummernde Jntereſſe für die jndäiſche Prinzeſſin mit
einem Schlage wachgerufen mit einem Male begegnet man ihr
an jeder Straßenecke überall preiſen Plakate ihre Schönheit in
allen Vandevilles taucht ſie auf und keine Singſpielhalle glaubt
ohne einen Siebenſchleiertanz auskommen zu können Natür
lich war die Straußſche Oper der Anlaß zu dieſem Taumel
aber es iſt ſehr fraglich ob die Begeiſterung der Amerikaner fün
die Prinzeſſin von Jndäg zu ſolchen Wogen gewachſen wäre
wenn der Proteſt gegen die Aufführung und all das Drum und
Dran nicht die Neugier und Senſationsluſt bis zur Fieberhitze
erweckt hätte Nun kann man ſich vor lauter jüdiſchen Prin
zeſſinnen kaum wehr retten Maler Bildhauer Zeichner alle
entdecken in ihr plötzlich ein intereſſantes Sujet Ein Jtaliener
macht Aufſehen durch die Erklärung daß er nun endlich das
echte Modell zur Salome entdeckt habe Ein halbes Jabr
lang ſuchte er nach einem Weſen
genügen werde Nun hat er ſeine Salome endlich gefunden
Unter den Sirenen des Hippodroms hot er ſie entdeckt ſie iſt
bereit ihm zu ſitzen Und dieſe kleine Tänzerin vom Hippodrom
wird gewiß Karriere machen wenn bis dahin das Salome
fieber nicht einer anderen Senſation gewichen iſt

Provinzialnachrichten

F Sondershauſen 9 Febr Aus der Schatulle des
Fürſten von Schwarzburg Sondershauſen ver
ſchwanden vor einiger Zeit wie erinnerlich 25,000 M J iſt
auf Veranlaſſung des Berliner Kriminalkommiſſars Neſſe der
le Unterſuchung des geheimnisvollen Dtiebſtabhls leitete der

Leibjäger des Fürſten Jſermann verhaftet worden Jſer
mann der eine Vertrauensſtellung einnahm und bei dem Fürſten
großen Einfluß beſaß iſt dringend verdächtig die 25,000 M aus
der Piivatſchalulle geſtohlen und ſich außerdem des Betrugs
ſchuldig gemacht zu haben

Gotha 9 Febr Zu der Kataſtrophe in Sundhauſen berichtet man noch von dort Jn der Behauſung der
auf dem Domänengnut beſchäf igten Sachſengänger erſtickten heute
nacht infolge der Ausdünſtung der Grude zwel polniſche Mädchen
vler erkrankten ſchwer Die letzteren mußten in das Landkranken
Haus nach Gotha verbracht werden Jn dem detr Schlafzimmer
ſchliefen ſieben Perſonen Zum Turchwärmen des Raumes war
Aie Grunde aufgeſtellt Um mehr Wärme zu erzielen hob vor
dem Schlafengehen eine Perſon den Deckel der Grude und ſtützte
ihn durch einen Eiſenſtab Während der Nacht iſt nun in reich

lichem Maße Kohlenorydags ausgeſtrömt und hat die bedauerns
werten Jnſaſſen ſämtlich betäubt Als ſie heute morgen nicht
zur Arbeit kamen verſuchte der Jnſpeltor des Gutes die Urſache
ihres Fernbleibens zu erfahren Zu ſeinem Entſetzen ſah er
daß zwei Perſonen bereits tot und die übrigen fünf ſtark betäubi
waren Dem Eingreifen der zu Hilfe gerufenen Mitglieder der
Sanitätskolonne gelang es eine Perſon und zwar gerade die
jenige die den Deckel der Grude in die Höhe gerichtet hatte
zum Bewußtſein zurückzurufen Die übrigen vier Schwer
erkrankten wurden auf einem Leiterwagen in das Landkranken
haus nach Gotha überführt

Sonneberg 9 Febr Das Opfer einer Verwechſelungſ wurde ein hieſiger Monteurlehrling Er trank
in der Wohnung ſeiner Eltern in der Meinung Heidelbeerwein
vor ſich zu baben ans einer auf dem Küchenfenſter ſtehenden
Flaſche die Karbolſänre enthielt Die innere Verbrennung die
der junge Mann erlitt war ſo ſtark daß er trotz der ärztlichen
Hilfe unter ſchweren Qualen ſtarb

Pößneck 9 Febr Brandſchaden Der bei dem Brande
der Flanellfahrik Bernhard Slegel Schütze entſtandene Schaden
beträgt 1,150,000 Mark Daran ſind 17 Feuerverſicherungs
geſellſchaften beteiligt

Zerbſt 9 Febr er mo rd verübte heute der vor nicht
langer Zeit nach hler verzogene Rentier Richard Meyer aus
unbekanntem Grunde

Hildesheim 9 Febr Zweimal begraben JmBernwardskrankenhanſe verſtarben kürzlich zu gleicher Zett ein
Rentier von hier und ein Arbeiter aus Elze erſterer ein
Lutheraner letzterer ein Katholik Die Beerdigung des Arbeiters
wurde zuerſt angeſetzt und erfolgte auch am Nachmittage eines
Tages nach katholiſchem Ritus Als gegen Abend der Tiſchler
mit dem Sarge kam um den Rentier einzulegen fand man daß
deſſen Leiche fort war und die Leiche des Arbeiters noch da lag
Dieſe Leichenverwechſelung erregte begrefflicherweiſe eine große
Beſtürzung und guter Rat war teuer Die Leichenträger nahmen
ſchließlich am ſpäten Abend die Leiche des Arbeiters mit ſich
begaben ſich zum Zentralfriedhof und hoben den am Nachmittag
dort beigeſetzten Sarg aus der Gruft Die Leiche des Renttiers
wurde herausgenommen in den mitgebrachten Sarg gelegt und
in die Friedhofskapelle gebracht während die Leiche des Elzer
Einwohners die Stelle des Rentiers einnahm und dem Schoß
der Erde übergeben wurde Am anderen Tage wurde der
Reutter dann durch einen evangeliſchen Geiſtlichen und ſomit zum
zweiten Male beerdigt Den Angehörigen des Letzteren war von
der Leichenverwechſelung nichts bekannt geworden Erſt nach
träglich haben ſie davon erfahren und bei der zuſtändigen Ver
waltung Beſchwerde erhoben

Gerichtsverhandlungen
Naumburg 9 Febr Die hieſige Strafkammer verurteilte

die Hebamme Kiarg Schulz aus Weißenfels zu neun
Monaten Gefängnis weil ſie durch vorſchriſtswidrige
Behandlung den Tod einer Wöchnerin verſchuldet hatte

Flensburg 9 Febr Das Schwutgericht verurteilte den
Dſenſtknecht Heinrich Maas der am 25 Juli auf der Feldmark
ſeine angebliche Braut die 35 jährige Witwe Rasmuſſen er
mordete und beraubte zum Tode

Vermiſchtes
Mannheimer Gartenbanu und Kunflansſtellung Bei der

raſchen und vielſeitigen Entwicklung der modernen Kunſt iſt es
begreiflich daß ſich die Künſler auch des Gartens bemächtigt
haben um ihn nach künſtleriſchen Geſichtspunkten neu zu ge
ſtalten Das iſt beſonders auf den Gartenbau Aushiellungen in
die Erſcheinung getreten Die diesjährige große Gartenbau
Ausſtellung in Bannheim die am I Mal zuſammen mit einer
Jnternattonalen Kunſtausſtellung eröffnet wird weicht nun
inſofern von ihren Vorgängern ab als ſie in einem weit
größeren Umfang als dies auf einer der bisherigen Ausſtellungen
geſchehen konnte hervorragenden Künſtkern Gartenarchitekien
und großen Gärtnereifirmen Gelegenheit gibt in Sondergärten
ihre eigenartigen Jdeen vom Weſen des modernen Gartens zu
verwirklichen So wird Piofeſſor Läuger der auch die
Gebäude der Gartenbau Ausſtellung entworfen hat mit einem
eigenen Garten vertreten ſein indem er ſoweit ſich das bis jetzt
erkennen läßt hauptſächlich durch archttektoniſch ſtrenge Formen
zu wirken beabſichtigt Höchſt originell wird u a auch was
Profeſſor Schultze Naumburg im Sinne hat Der
Künſtler greift in ſeinem Hausgarten zurück auf die alten lieben
Gewohnheiten der Landgärtner und wird uns durch Er

das ſeiner Künſtlerphantaſie

Pfund

innerungen an unſere Jngendzeit wo die Beete noch mit
Buchsbaum und Schlüſſeltlümchen umfäumt waren ſinnig
überraſchen Auch ein Naturtheater wird in dieſem Sommer in
Mannheim nicht fehlen denn Profeſſor Vehrens in Tüſſeldorf
wird die von ihm übernommene Gartenanlage als vornehmes
Theater ausgeſtalten Auch auf anderen Gebieten des Gartien
baues wird die Mannheimer Ausſtellung hervorragendes leiſten
Formobſtgärten Nelumbienhaus Orchideenhaus u a werden
den Fachlenten wie den Laten unzählige intereſſante Einzelheiten
bieten und eine Schwarzwaldland ſchaft wirft auch einen
Schimmer von He motpoeſie über die Ausſtellung Zweifellos
wird von den Sondergärten eine Fülle neuer Anregungen ür
die Weiterentwicklung der Gartenkunſt ausgehen Des
Charakteriſtiſche an der Mannheimer Ausſtellung iſt daß auf
ihr dem Einzelnen ſei er nun Künſtler oder Gärtner der
weiteſte Spielraum gelaſſen iſt Dadnrch wird die Nueſtellung
einen Reichtum an Abwechſlung und originellen Jdeen erlangen
wie keine ihrer Vorgängerinnen

Einbrecher Jn das Bureau des Verbandes der Bauhilfs
arbeiter am Engelufer in Verlin ſind in der Nacht Einbrecher
eingedrungen Es gelang ihnen einen Geldſchrank zu erbrechen
und ſeinen geſamten Jndalt ſowie eine Kaſſette mit 5600 W
mitzunehmen Das Bureau iſt gegen Diebſtahl verſichert Von
den Einbrechern fehlt jede Spur

Selbſimord eines Vetrügers Jn Hamburg hatte der
35 jährige Theaterbote Möller der ſeit mehreren Jahren Dar
lebensgeſchäſte für Schauſpieler und Schanſpielerinnen vermittelte
in letzter Zeit mehrſach die Unterſchriften der Künſtler gefälſcht

fundenen Steine an Qualität

und das ſo erhaltene Geld für ſich verbraucht insgeſammt einen
Betrag von über 8000 Mark Als heute vormittag ein Beamter
ihn verhaften wollte bat er dieſen
was ihm geſtattet wurde Er bot hierauf dem Beamten ein
Notizbuch an mit den Worten Hier ſteht alles drinnen und
og im Ungenblick als der Beamte das Vuch nahm einen
evolver mit dem er ſich erſchoß
Auf der Hemitzurube bei Beutben ereignete ſich geſtern ein

ſchweres Unglück Jnfolge eines plötzlich ausgebrochenen Brandes
ſtürzten gewaltige Steinmaſſen zuſammen Drei Grubenarbeiter
wurden ſchwer verletzt Ein Arbeiter iſt auf dem Transport
nach dem Knappſchaftslazarett bereits geſtorben

Beim Einbruch überraſcht Der bei dem
Nottebanm in Wattenſcheid wohnende Sparkaſſengehilfe Brandt
brach nachts in den Laden Nottebhanms ein Er winde aber

Dunkel von Farbe Stark konzentriert Besitzt don Wohlgesehmaek des Vleisehes
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r re 4Fe d Burn mit dem Einottebanm dur einen uß in dverletzt Brandt iſt verhaftet worden en Hee
Mäuſeplage In verſchiedenen Gegenden Südhannovers ganz

beſonders im Landkreiſe Göttingen berrſcht gegenwörtig eine
Mänſeplage die geradezu eine Kalamität genannt werden kann
Durch die in letzter Zeit mehrfach eingetretene Kälte haben die
ſchädlichen Nagetſere ihre Zuflucht in die Häuſer genommen und
richten allerwärts großen Schaden an Es ſind auch Fälle
bekannt geworden daß Wenſchen von den Mänſen nachts in den

Betten beläſtigt wurden So wurde auf einem Gute im Gartetal
ein Dienſtmädchen während des Schlaſes ein üppiger Hagarzopf
vom Kopf abgenagt Von den Landratsämtern werden zwar für
das Vertilgen dieſer Schädlinge Belohnungen gezahlt jedoch dürfte
dadurch eine Abnahme kaum zu erwarten ſein

Erfſchlagen wurde ein 85 jähriger Grels auf dem Spazierganin Wald bei Moers von angetrünkenen Burſchen vazeexs eng

Eine Spielhölle Geſtern morgen 5 Uhr wurde am Bollwerk
in Köln eine Spielhölle aufgehoben 15 Spieler wurden an
getroffen vier von ihnen wurden verhaftet weil ſie unter dem
Verdacht ſtanden das Spiel gewerbsmäßig zu betreiben

Zu Pferde auf dem Ball Aus Debrezin in Ungarn wird ein
nettes Hufarenſtückchen gemeldet Auf einem Maskenball den
der dortige Juriſten und Beamtenklub im erſten Stockwerk eines
Gaſthofes veranſtaltete erſchienen um Mitternocht plönlich dret
maskierte Offiziere von den Wilhelm Huſaren hoch zu Roß Die
Beſucher ſtoben entſetzt auseinander und riefen den Omßieren
zu ſie möchten ſich aus dem Saale entfernen Die Offiziere
ritten aber gemächlich dreimal in den Saal herum und enifernten
ſich dann wie ſie gekommen indem ſie die Treppe hinabritten
und alsbald unſichtbar wurden Jn der Stadtverwaltung wurde
das Vorgehen der Offiziere ſtark getadelt

Benzinexploſion Jn Kefentitz in Ungarn erfolgte infolge un
vorſichtigen Hantierens mit einem Licht eine BVenzinexvioſion
Der Kaufmann Fiebiger wurde getötet mehrere Paſſanten
wurden ſchwer verletzt Das Haus wurde ſtark beſchädigt

Theaterbrand Jn MAcon Frankreich iſt das Theater
durch einen Brand zerſtört worden Menſchen ſind bei dem
Brande nicht verunglückt

Montblanc Tunnel Jn Mailand iſt die Konſtitnierung einer
fran,öſiſch italieniſchen techniſchen Kommiſſion ſür den Durchſtich
des Montblanc beſchloſſen worden

Die Schneeſtürme die im Norden und den mittleren Teilen
Spaniens herrſchen haben die Einſtellung des Bahnverkehrs
zur Folge gehabt Die Züge die von Madrid abgegangen ſind
wurden durch den Schnee zurückgehalten Der Expreßzug von
Jrun iſt in Villalba geblieben der Nordexpreßzug in Torre
nobeno der Südexpreß in Segovia Weh re Güterzüge ſind
auf offener Strecke eingeſchneit Der Süd i xpreß von Hendoye
nach Paris mußte abfahren ohne die Poſt aus Spanien über
nehmen zu können

Ein reiches neues Tiamantfeld Jn London iſt ſoeben die
erſte Tinmontſendung aus einer neuentdeckten Mine gus dem
Oranje Rivergebiet eingetroffen und alle Sachve ſtändigen
ſind erſtaunt über die Qualität und Reinheit der Steine Die
neue Mine führt den Namen Robert Victormine ſie liegt in
Bosbhoff einige Meilen jenſeits der Grenze von Kimberley Sie
umfaßt nur ein kleines Gebiet aber die Steine ſind von außer
ordentlicher Reinheit kommen den herrlichſten Braſilianer
diamanten gleich und übertreffen alle in Südafrika bisher ge

Daben iſt ihr Vorkommen unver
hältnismäßig zablreich Die de Beersminen z B gewinnen aus
jeder Ladung Rohſtoff durchſch tttlich einen Viertel Karat Damant
Die Premiermine in Tranevaal in der Nähe Prätorias liefert
mit jeder Ladung durch chnittlich ein Drittel Karat Die neu
entdeckte Robert Victormine gewinnt aus jeder Ladung nahezu
drei Viertel Karat ein ſonſt noch nie erreichtes RNeſultot

Verſicherung gegen Erdbeben Jn England werden große Ver
ſicherungen gegen Erdbeben abgeſchloſſen Eine Firma in Oxford
Street verſicherte ſich gegen Erdbebengefahr mit einer Biertel
million Lſtäal Sie hat dafür eine Prämie von 93 Lſtrl 15 Sh
zu zahlen Am Dienstag wurde ein Gut in Nord Wales ſür
100,000 Lſtrl verſichert Bei Lloyd s iſt ein beſonderer Geſchäfts
zeig für dieſe Verſicherungen entſtanden Die Befürchtung von
Erdbeben iſt hauptſächlich den Telegrammen zuzuſchieiben die
die Daily Mail aus dem Obſervatorinm in Laibach erhält
Das Publikum ſcheint daraus die Schlußfolgerung gezogen zu
haben daß eine Periode von Aenderungen in der Erdkruſte be
vorſtehe

Ein Mädchenhändler der als Matroſe verkleidet junge Mädchen
über Holland ins Ausland ſchleppte iſt in Alſtaden verhaftet
worden Der Mann war dadurch aufgeſallen daß er ſich nach
Modellen für einen reichen Herrn erkundigte Jm Augenblick
der Abreiſe mit einem neuen Opfer wurde er verhaftet

Ermordet Bei der Station Marino der Moskan Windau
Rybinsker Bahn in Rußland wurde nachts die ganze Femille
eines wohlhabenden Händlers von neun Perſonen ermordet Die
Mörder erſchlugen die Bewohner des Hauſes mit Beilen und
verſchonten ſogar einen ſeckswonotieen Sänugling in der Wiege
nicht Die Räuber nahmen 40,000 Rubel in Wertpapieren mit
und entflohen unentdeckt nach Petereburg

Leitung Otto Sonne
BVerantkwortlich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmann

fur den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Previngtalnocdhrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch r
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Ssenden Sie uns
eine Staniolkapesel unseres

Fleischextraktes und
wir senden ihnen

ein Kochbnehmit ausgewihlt Kezopten
vorfasst von

Frau lin Morgenstoern
gratis und franko

Armou Co Ld Hamburg

l



An und Ferkanf von
Worlpapieren

Kommangditiert von der Anhalt Deseanischen Iandeesbank ngländischen Banknoten

Paul Seßnuseil ck Co

und Geldsorten

Cheek
Conto Corrent Verkehr
Wechsol

Domizlietelle für Wechsel
Einlösung von Conpons etc

Annahme nnd Verzinanng von
Spar Einlagen Depositon
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
einzoln vermletharHnlle aS Bitterſeld Delitzsch u Eilenburg

Krawatten Ausverkauf J
Solten gänstige Solegenveit

W O Siebert untere leipzigerstrasso 9
gegenüber Ulriehskireche

Jacques Piodbooufon m uDampfkessellabriken
Anchen BDilaseldorf WerpälIee belgien
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Kachöiche Rontenvorsicherungs ABslalt z7 Dre

Versicherung von sofort beginnenden und aufgeschobenen Renten
Besonders vorteilhaft kür Kinder and jüngere Leute Kleine Einla

gewähren für spätere Lebenesſahre hohe HRenten son
Sicherste und beste Alters versorgung

Einlagen für das neue ammoeljahr nimmt entgegen die Gesohüftestolle en

ILIaalile Iermizaainimtr Z
Carl Hoffmann

Schnikum Sidburghausen
Möhere u mittt Maecohlnendau u Tiektrotoohnikorachute

Mdhienbaueehule Saugewerk u Tieſhauschulse
Programm frol

Alten I a r S A Höh Töchſerſchule und Penſion
Auln jederzeit günſtigſte zu Oſtern

Wratzke 8 Steiger
Beſtie Refſer

HoſftieferantenJunwelliere and deisehmied e
Königl Grlech Hoklieferanten alle a S Postatr S

m

kFürstlich Stolhorg Hättenamt d

V II fkertigt als Sperinlität
gusssviserne Fenster

in allen Grösa n und Formen ohne
Rodelikostenbereehnung bel bligsten Freinen Grössere Halitharkeit gegen
über hölzernen und sehmieneeisernen Fenstern
garnntiert Bei Anfragen und Bestetlungen An
gnbe der lichten Fenstoröftfnungen erforderlieh
An Arehitekten Raumelaster Einen
oder Banumaterialien Handlangen TManterbnacrh und Prelsltisten grat in
d 7 u hu v s re

h r a z s
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atte e 7 ne W Se h e
4Neigungs e Litftungs nlagen

aller Aré
Trockeneinrichtungen fur alle Zwueche Koch nd

Waschkitchen Badeeinrichtungen
Mehr als 1000 Im Betriod

Sachsese Oo Halle S
Atteate Hetrongefrmae am Platse

Lweiggeeehkfte Rreaden und Benthen 6/Sehk

e J 3e rär industrie und LandwiruebstW Fhh3
kahrbare und feststehende Sattdampf und Patent

Heissdampf
Cokomobilen bis zu 500 Pferdestärken
Virischaftlichste dauerhafteste und zuverlässigste

e t t Betriebsmaschinen der Neuzeit se r
Se e Leichie Wartung Verwendung Jedes Brennmaterialsh Le e Verwertung des Abdamgfes Grosser Kraftübersehuss

Zwrighärenn i pr frei Wo e

5See n ez Gogründet 4696

Dieſes altberſihmte Bier welches morgen großen Malz und Würze Extraktes und geringen

C v
I

W
e

Alkoholes beſonders e Blntarmen nerinnen näbrenden Müttern und Rekonvaleszenteneder Art von hohen mediziniſchen Autoritäten empfohlen wird kerner

e Blume des Elſtertales
ebenfalls als Geſnudbeltsbier empfohlen reines kräftiges Gebräu von vorzülglicher Güte und angenehmem
Geſchmack beſtes billigſtes Hansgetränk iſt zu baben in

Halle a 5 beiden General Vertreter M Behanmneer
Hanpt Kontor und Lager F KontorLandsbergerſtr 7 Fernſprecher 238 Bölbergaſſe 2 Fernſprecher 1267

erner in Halle a S bei J Rraugdt Gr Wallſtr 2 R Ukhnke Gr Wallhr 9 G Haluenmnnn
R Fr euterſür 1 W Horfta Brüderſtr W Kappuneor Alter Markt 8 B Nſoaaer Gr S einſt 27/28
I Rob Er Dorolbeenſir 18 J Hörhx Rud Hähmſtr 8 A Runt Viälz erſtr W w Peter K vndorſeritr 2 n Walkor Anbalterſtr V Wagneor Landöbergerſir 59 Fran Welso Freiimfelderſtr
F W Kofhnliek Bernburgerkir 5 A Thiemne Vaondebergerſtr 7 n Cönnern bei U AlvglerKoloniglwarenhandlg z in Lauchſtädt bei Varl Alboers Bierbdig in Schafſtedt Bez Halle bei Käm

J Hufa lger Kolonialwarenbdig in Zörbig bei W Otto Vierhdla

S 5 Hoan Verlanxe audrückhiien vor das echte
n örr Sehvarz bier

die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Trausportable
Kochherde

für Haushaltungen Hotels Rittergüter

Feine Emnillcherde
für Kohlen u Gosſenernung

Kombinierte
ehlen n Grudeherde,

Wilh Hoeckoert
Gr Ulrichſtraße 57

a
mcceetrS 8900 Exemplare verkauſt

Soeben 29 30 Tauſend erſchienen

Der Umgang

in und mit der Hesellschaft
Von M ran l F e C O

9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage
Okinv elegnnt ausgeſtattet Fein gebunden 4 4

ger Die Bielſeitigkeit des Aubalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

e

S

e

5 Vorwort eus der Familte Gebärt und eAllgemeine s Anſtand Natür Tanſe Die Konfirmation Die
lichkei und Umerordnung Vom Verlobung Der Polierabend
Takt Die Traunng Die Leere STodesſall Beerrdigung rauerPerfönliches Dle Haltung des Logierbeſuch Trinkgelder Denſtboten
Körpers Die änßere Erſcheinung

Die Toilette

Anns der Geſellſchaſt Der Beluch Einladungen Der Empfang
Das Vorſtellen Die Neſuchs

karte Vom Giilſen Die Unter
haltung Auredeſormen Allemelies liber den Umgang mit

Aus der Oeſſfentlichkeit mThenter und Konzert Zim Gaſt
hans im Café Auf der Straße
Ueber das Reiſen Vom
Ranchen

Verſchiedene s Etwas über Ge

r

amen Winke zur Reherzignung ſchenke Der briefliche Verkehr
für junge Bädchen vei Tafel Ueber Elikette ber Hoſe Allerket
Der Ball Müuſikaliſche Vorträge Sport Unterhaltiungeſpiele Weiten

Dramutiſche Aufflührungen Zur Geſchlhle des Tanzes
Lebende Bllder Maskenbaſlt Neue Geſellſchaftstänze t

c TEin vornehmes Handbuch des guten Tons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben libr ſämmtlichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
gang Wir ſinden in demſelben eine reiche Erſfahrung und einen
h kligeen plychologlich geſblen Blick für alles Unpaſſende und Unſchönr im geſell

J ſchaftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das mnnter zum Teil humoriſtlich geſchriebene Buch init Ver

J anligen leſen BazarDas Liuch iſt geſchickt abgeſaht und unterrichtet in friſchem niemale
belehrſamem Ton über geſellſchaftliche Sitten Natlongl Zeltung

Fin geeignete s Lehrbuch iſi Roceos Umgaug in und mit der Geſell
ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Welſe von den Umgangs formen in Geſellſchaft
Kamllie und Oeffentlichkeit ferner gibt es ſeinihnninge Raiſchläge in Bezug z
J anf Geſchenke Briefwechfel Unterhaltung und geſellige Spiele

Deutſche Poſtzeitung, 9
Das Buch durchmmnfſiert die bentigen a der gebildetenWelt und belenchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger 3

Nuhanwendung

Halle a S 000 HendelVeriggsbuchhondinng
e

rösste Mallesche Hausschlachteret
mit WMotorbetrieb

Bornhard Borgis Unlle J J Dort lag
Jeden Montag nwuad Donngratag

G änHochfeine W urst waren
mann gus un reinem friſchem Echweilpegut,

V

Voruupr
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e

169147
o 969

177620
181432
364 589

74 828 7
191 105

195037
950 99

2009

22 646
870 20
796 200
655 789
235 369

990 22
228309

43206
236653
794

646 984
249410
496 542 5

773 305
399 417
264264
268166

514 788 5
6is 200

200 27

Tiel

Nur äl

Ohne

871

307 30 5
769 821
13229

523 84 60
22066 6
26293 4
30174 2
631 300

620 678 76

200 35
979 7S0

802
687 747

945 876
08 526
784 916
969 956

434 200
229 10
z 113
816 80 6
1 196053

120
124 148
127 186

678 132
817 53 1
vo 14
144138
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